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WIR GRATULIEREN
Ingrid Schwab, Elisabethen-
straße 51, zum 74. Geburts-
tag.

HILFE

NOTFÄLLE

Polizei: � 110
Feuerwehr: � 112
Notarzt: � 112
Krankentransport: � 069
19222
Behindertenfahrdienst: � 0800
1921200
Ärztliche Notdienstzentrale:
Starkenburgring 66, 14-1
Uhr; ÄBD-Dispositionszentra-
le, � 116117, 14-7 Uhr.
Privatärztliche Notdienste: �
0180 22744, � 694469, �
01805 191122
Privat-Zahnärztlicher Notdienst:
� 069 25780731
Kinderärztlicher Notdienst: 14-
18 Uhr, Kinderklinik, �
8405-4530
Apotheken-Notdienst: Fr., 8.30
Uhr, bis Sa., 8.30 Uhr: Markt-
Apotheke, Bieberer Straße 6,
� 880593; und zusätzlich bis
22 Uhr: Viktoria-Apotheke,
Langstraße 20, � 865500
ASB-Medikamentennotdienst:
� 0800 1921200
Rat bei Vergiftungen: � 06131
232466
Stromstörungsdienst: �
89009444

ALLGEMEINES

Behörden-Service-Center: 8-18
Uhr, � 115
Fluglärmbeschwerdestelle:
� 0800 2345679
Nahverkehr: � 80058805
Klinikum: � 8405-0, Besuche:
13.30-19.30 Uhr
Kettelerkrankenhaus: � 8505-
0, Besuche: 14-19 Uhr
Anwalt-Notdienst: � 0160
93228027
Rechtsberatung: � 8057-5901.
Weißer Ring: � 85097783 oder
116006 (7-22 Uhr)
Pro Familia: � 8509680-0
Frauennotruf: � 8509680-22.
Goldmarie: Hilfe für junge
Mütter, � 8065-4352, -4353
Aids-Hilfe: � 883688
Selbsthilfe: � 824162; Osteo-
porose: � 529005; Schlagan-
fall: � 8065-5530; Parkinson:
� 27299895; MS: � 425945;
Nieren: � 831988
Psychosozialer Dienst: � 8065-
2121
Caritas: � 80064-0; Lebensbe-
ratung, � -266, Schwangere,
� -266, Kinder, Jugendliche,
Eltern, � -230, Sucht, � -273,
Hausaufgabenhilfe und Spiel-
gruppen, � -256, Migrations-
beratung, � -253
Eltern, Kinder, Jugendliche und
Babys: 10-12 u. 14-15 Uhr, �
8065-2490, Hessenring 57
Pflegende Angehörige: � 069
95524911
Abfallberatung und Sperrmüll:
7-18 Uhr, � 84004545
Polizei: � 0800 3110110; Poli-
zeiladen: 9-18 Uhr, � 8098-
1230; Jugendberatung: 7-15.30
Uhr, � 8098-1240
Fachstelle Jugendberufshilfe: �
8065-4350
Lernwerkstatt: � 82378450
Integration: 8-16 Uhr, �
801018-10, Fax 801018-29
Psychisch Kranke/seelisch Be-
hinderte: � 8008240
Blinden- und Sehbehindertenbe-
ratung: � 858737
Weiterbildungsberatung: 8-12
Uhr, � 8065-3133.
Hausnotruf: DRK: � 0800
1922291; ASB: � 0800
1921200
Malteser Hilfsdienst: � 888090
oder 06104 4600
Seniorenhilfe: 10-12 Uhr, �
87876443
Demenzberatung: � 20305546
Alzheimer: � 87876506
Deutscher Arbeitskreis für Fami-
lienhilfe: � 437091
Schuldnerberatung Diakonie: 8-
16 Uhr, � 829770-40
Essen und Wärme: 11.30-14
Uhr, Französisch-Reformierte
Gemeinde, Herrnstraße 66
Teestube für Obdachlose: 9.30-
15.30 Uhr, Gerberstraße 15,
� 82977030.
Behindertenhilfe: �
809096912
Frühförder- und Frühberatungs-
stelle: � 9854390
Haus + Grund: 8.30-12.30 Uhr,
� 882769
Mieterbund: 9-12 � 813264

Ohne Gewähr

Dialog über
Gott und Welt

OFFENBACH �  Einen „deutsch-
deutsch-kurdischen Dialog“
mit Winfried B. Sahm und
Meryem Peker bietet die
Volkshochschule am Diens-
tag, 24. November, 19.30 Uhr,
an der Berliner Straße 77.
Ziemlich verschieden in Al-
ter, Geschlecht, Herkunft,
Überzeugung und Kopfbede-
ckung, reden sie über Litera-
tur, Politik, Religion, Gott
und die Welt. Im Dialog re-
flektiert sich viel von dem,
was in Alltag und Öffentlich-
keit faszinierend und proble-
matisch ist. Die Gebühr be-
trägt sechs Euro; im zweiten
Teil werden die Besucher ins
Gespräch einbezogen. � mt

Essen wie vor
10000 Jahren

OFFENBACH �  Alles rund ums
Nahrungsangebot der Höh-
lenmenschen: Am Dienstag,
24. November, können Inte-
ressenten von 19.30 bis 21
Uhr mehr über Paleo-Ernäh-
rung erfahren. Diese enthält
ausschließlich Lebensmittel,
die den Menschen bereits vor
10000 Jahren zur Verfügung
standen. Zu diesem Thema
referiert Sportwissenschaftle-
rin und Medizinerin Stefanie
Winter. Die Veranstaltung ist
Teil der Vortragsreihe des Ka-
leidoskops Gesundheit Offen-
bach, Ort ist das Stadtteilbüro
Mathildenviertel, Krafftstra-
ße 29. Die Teilnahme am Vor-
trag ist kostenlos. � ror

Dschungel der
Bilderbücher

OFFENBACH � Jedes Jahr er-
scheinen 8000 Kinder- und Ju-
gendbücher in Deutschland.
Wer soll sich da zurechtfin-
den? Juliane Spatz, Journalis-
tin und Medienpädagogin,
lotst Pädagogen und Eltern
durch den Bilderbuchdschun-
gel. Kompetent und unter-
haltsam empfiehlt sie Werke,
die Kinder wie Erwachsene
lachen, grübeln oder staunen
lassen. Ihr Vortrag beginnt
am Mittwoch, 25. November,
19 Uhr, in der Volkshoch-
schule, Berliner Straße 77.
Aus organisatorischen Grün-
den ist Anmeldung erbeten.
Eintritt sechs Euro, Infos: �
069 8065-3822, -3152, E-Mail
an vhs@offenbach.de. � mt

Erhard kaum zu stoppen
Fünf Medaillen für EOSC’lerin bei Kurzbahnmeisterschaften / Platz drei in Teamwertung

einen ganzen Medaillensatz
mit nach Hause: Platz drei
über 50m Rücken, Platz zwei
über 100m Rücken und Rang
eins über 200m Rücken.
Björn Kappus (99) gewann
Bronze.

Weitere EOSC’ler bei den Hes-
senmeisterschaften:

Paula Janovsky (2002), Jette
Kappus (2002), Marlene Linz
(2001), Salli Lubbe (2002), Na-
taljia Reschko (2002), Marle-
ne Rinnert (2002), Chenoa
Thiele (2002), Victoria Vatter
(2002), Corinna Zenser (2000),
Mirko Djordjevic (95), Elijah
Erhart (00), Felix Maier (93),
Lucas Peiffer (98), Yannick
Zeiß (95)

Alle Trainer zeigten sich
sehr zufrieden mit den Leis-
tungen ihrer Schützlinge.
Chefcoach Benjamin Fried-
rich freute sich neben den Er-
gebnissen auch über den Zu-
sammenhalt der Sportler: „Es
war eine großartige Stim-
mung, die sich natürlich
auch auf die Einzelleistungen
übertragen hat.“ � jp

fünfmal entschied Franka
Wilke (2002) die Rennen für
sich. Über 100m Lagen, 200m
Freistil, 100m Freistil, 200m
Lagen und 400m Freistil
schlug sie als Erste an. Neuzu-
gang Annina-Leonie Müller
war im Jahrgang 2001 über
50m, 100m und 200m Freistil
nicht zu besiegen. Über die
50m Brust und die 200m
Brustdistanz gewann sie je-
weils Bronze. Anna Reschko
(2002), ebenfalls ein Neuzu-
gang, kam über 400m Freistil
als Dritte ins Ziel.

Auch der männliche EOSC-
Nachwuchs trug maßgeblich
zum positiven Endergebnis
bei. Leon Morina (2000) stand
fünfmal auf den Treppchen.
Während er über 50m und
100m Schmetterling den
zweiten Platz belegte, feierte
Morina über seine Hauptstre-
cke, die 200m Schmetterling,
den Hessentitel. Über 200m
und 400m Freistil wurde er
jeweils Dritter.

Trainingspartner Nikola
Djordjevic (99) nahm gleich

die 200m Lagen - hier schlug
sie als Zweite an - war sie in
ihrem Jahrgang nicht zu be-
zwingen,

Die EOSC-Sprintgruppe
schlug über die kurzen Dis-
tanzen zu. Stefano Razeto
(86) sicherte sich zweimal
Bronze über 50m Freistil und
50m Schmetterling sowie
den Vizemeistertitel über
100m Schmetterling. Team-
kollegin Luisa-Marie Kempe
(92) kam über 50m Rücken
auf Platz zwei.

Die letzte Medaille im offe-
nen Bereich erkämpfte sich
Martina Eva Becker (95) über
die 200m Schmetterling.
Chris Djordjevic zog über
50m Schmetterling, 50m Rü-
cken und 100m Lagen in das
Hessische Finale ein und ver-
passte knapp eine Medaille.

Doch auch in der Jahr-
gangswertung zeigten die Of-
fenbacher, dass sie sich im
zweiwöchigen Herbsttrai-
ningslager auf der Rosenhö-
he gut auf den Wettbewerb
vorbereitet hatten. Gleich

OFFENBACH �  Mit 26 Athleten
nahm die Schwimmabteilung
des EOSC Offenbach bei den
Hessische Kurzbahnmeister-
schaften in Oberursel teil. Ein
Ausrufezeichen setzte Samira-
Svea Erhart, die sich gleich über
fünf Medaillen freuden durfte.

Unter der Leitung von
Cheftrainer Benjamin Fried-
rich, Evelyn Schirmer (zweite
Mannschaft) und Christine
Bachinger (dritte Mann-
schaft) erreichten die
Schwimmer aus Offenbach in
der offenen Medaillenwer-
tung den dritten Platz in der
Gesamtwertung und Rang
vier in der Jahrgangswertung.

Gewinnerin des Wochen-
endes war Samira-Svea Erhart
(Jahrgang 99). Bei sechs Starts
heimste das Talent fünf Me-
daillen in der offenen Wer-
tung ein: zwei Bronzemedail-
len über 200 Meter Brust und
200m Lagen, zweimal Silber
über 400m Lagen und 100m
Brust sowie eine Goldmedail-
le über 800m Freistil. Bis auf

Die EOSC-Mannschaft überzeugte bei den Titelkämpfen in Oberursel mit guten Leistungen und einem starken Zusammenhalt. �  Foto: p

Bürgeler
B-Jugend

bleibt spitze
OFFENBACH �  Die Handball-B-
Jugend der TSG Offenbach-
Bürgel zieht an der Spitze der
Bezirksoberliga ihre Kreise.

Männliche B-Jugend:
TSG Offenbach-Bürgel – TGS

Seligenstadt 39:26 (19:11). Die
Gäste hielten nur bis zum 9:6
mit. Danach steigerte sich
Bürgel in der Abwehr und
auch offensiv und ließ Seli-
genstadt keine Chance.
TSG: Gersting (1), Schröder; Hottes (12/
6), Blaufuss (5), Karpf (8/2), Spalek,
Nordsiek (3), Seuring (2), Grbesa (4), Sa-
vic, Kaiser (2), Morgano (2)

C-Jugend:
TSG Offenbach-Bürgel – HSG

Preagberg 31:34 (14:18). Die
Gäste, eine Spielgemein-
schaft aus Großkrotzenburg
und Großauheim, untermau-
erte, weshalb sie ungeschla-
gen sind. Die TSG kämpfte bis
zur letzten Minute, kam aber
nicht mehr heran.
TSG: Kaiser; Hutschenreiter (1), Ibrisagic
(2) Kirchgessner, Morgano (10), Solloch
(4), Schmitt (6), Tremmel (1), Wenzel (2),
Zahn (5)

D-Jugend:
TSG Offenbach-Bürgel – HSG

Rodgau Nieder-Roden 21:20
(10:10). In einem Duell auf
Augenhöhe war die TSG am
Ende die etwas glücklichere
Mannschaft. Nieder-Roden
vergab die Chance auf den
Sieg, Bürgel erzielte im Ge-
genstoß den Siegtreffer.
TSG: Hohenberger; Schlereth (9),
Schweedt (3), Orta, Hackenbroich (1), F.
Jochheim (3), S. Jochheim (1), Tafel (1),
Camargo (3), Bärmann, Pejic

Weibliche A-Jugend:
TSG Offenbach-Bürgel – HSG

Hungen/Lich 17:40 (10:18). Bür-
gel hielt 15 Minuten bis zum
4:7 mit. Anschließend gab es
einen Bruch im Spiel.
TSG: Scheuermann, Dalgic, M. Schmitt,
C. Schmitt (3), Lewin, Hof (2), Hörst (5),
Protzel, Memovic, Kaufhold (1), Mill-
mann, Müller (4), Suttner (2), Hoffmann

C-Jugend:
TSG Offenbach-Bürgel – HSG

Rodgau Nieder-Roden 8:31
(6:13). Gegen einen starken
Gegner kamen die Bürgeler
Mädels nie richtig ins Spiel.
TSG: Peko (1), Muggenburg, Azizi, Ritz-
row (1), Langer, Rieth (2), Schröder, Ur-
banski, Bell Bell (4), Schulz, Braatz, El Ba-
outi

D-Jugend:
OFC Kickers – TSG Offenbach-

Bürgel 5:27 (2:18). Die TSG ent-
schied das Derby schon in der
ersten Hälfte dank guter De-
ckung und schnellem Spiel.
TSG: Dietermann; Roos (9), Klein-
schmidt, Schultz (1), Scherling (4), Rieth
(4), Walther, Gümüstekin (4), Schlander
(2), Stevermüer (3), Dhawan, Veith � sl

TGS-Mädchen
wachen zu
spät auf

OFFENBACH �  Die drei Hand-
ball-Nachwuchsteams der
TGS Bieber gingen dieses Mal
leer aus.

Männliche D-Jugend:
TGS Bieber - HSG Dreieich

17:24 (7:10). Anfangs gestalte-
te die TGS die Partie ausgegli-
chen. Nach dem 7:10 zur Pau-
se verloren die Bieberer den
Anschluss.
TGS: Hellenthal, Marelja, Träger, F. Jung,
Savic, M. Jung, Sperling, Helder, Pleß

C-Jugend:
TGS Bieber - TGS Seligenstadt

14:43 (6:22). Nur bis zum 3:3
(10. Minute) hielt Bieber die
Partie offen. Dann setzten
sich die betont körperlich
agierenden Gäste klar ab. Die
Bieberer warten somit weiter
auf den ersten Saisonsieg.
TGS: Hellenthal, Helder, Pleß, Savic, M.
Jung, Sperling, Eckrich, Bastian, Marelja,
Graganesc, Bürger

Weibliche C-Jugend:
TGS Bieber - HSG Neu Isen-

burg/Zeppelinheim 18:25 (4:11).
Die TGS-Mädels agierten eine
Halbzeit lang ohne Selbstver-
trauen, dann wachten sie auf.
Der Rückstand war aber nicht
mehr wettzumachen.
TGS: N. Boenigk, M. Bauer, C. Busse, S.
Karabatic, K. Kurt, P. Simon, V. Sterba, S.
Straubinger, A. Dragicevic, A. Milorado-
vic � vum

Überlegene
OFC-A-Jugend
OFFENBACH �  Einen 44:18-Er-
folg feierte die männliche A-
Jugend der OFC-Handballer
in Hainhausen. Nach dem 6:6
spielte das Team seine spiele-
rische Überlegenheit aus.
OFC: David Eberhardt; Jona Holz (3), Hen-
drik Schuhmacher (2), Michael Ritter (8),
Raphael Engelhardt (10), Hendrik Pröse
(4), Jan Beyer (4), Florian Huber (2), Lenny
Bräuner (5), Heiko Dettweiler (6)

Zu den Geehrten zählten: Conny Klatte (seit 25 Jahren Mitglied), Stephan Laukhardt und Gerhard Lauk-
hardt (Vereinsmeister Offene Kielboote), Bernd Balke und Maryla Müller (Vereinsmeister Kajütboote)
und Timo Laukhardt (Vereinsmeister Optimist). �  Foto: p

Undine-Nachwuchs knapp
300 Tage auf dem Wasser

Segelclub zieht Bilanz / Jugend auch international gut dabei
OFFENBACH �  Es ist eine gute
Tradition nach einer kräfte-
zehrenden Saison: Der Segel-
club Undine lud zum Vereins-
abend. Obwohl bereits die
Stege an Land liegen, schaff-
ten es nicht alle erfolgrei-
chen Sportler an der Veran-
staltung teilzunehmen, da
noch Trainingstermine in
Kiel anstanden. Dennoch ließ
es sich der Vorsitzende Klaus
Mackeprang nicht nehmen,
die Jubilare, Vereins- und
Hessenmeister zu ehren.

In der Klasse der „Offenen
Kielboote“ wurde von Ste-
phan Laukhardt ein neuer Po-
kal gestiftet, der durch seine
optische Gestaltung an-
spricht und Anreize für eine
stärkere Beteiligung in dieser
Bootsklasse setzen soll.

Herausragend sind die Er-
folge der Jugendlichen, die
auch im internationalen Ver-
gleich mithalten. Acht Nach-
wuchssegler werden derzeit
intensiv betreut. Wie inten-
siv, unterstreichen die Zah-

len: So umfasste die Saison
174 Trainingstage und 121
Wettkampftage. Ein Pensum,
dass ohne die Unterstützung
der Eltern und vor allem Do-
ris Laukhardt nicht möglich
gewesen wäre.

Für ihre 25-jährige Mit-
gliedschaft wurde Conny
Klatte geehrt, die eigentlich
nie in einen Verein eintreten
wollte. Doch sie fand Gefal-
len daran und fährt bis heute
als Crewmitglied auf der „Fi-
lou“ mit. � jp

LOKALSPORT IN OFFENBACH

Leibniz-Schüler
auf Platz zwei

OFFENBACH �  Zehn Mann-
schaften der Offenbacher
Erasmus-Grundschule, der
Leibnizschule und der Mari-
enschule waren beim Hessi-
schen Schulschachpokal in
Rotenburg an der Fulda am
Start. Besonders erfolgreich
war die Leibnizschule. Domi-
nik Laux, Tom Werner, Marc
Roca Brandt und Maxim War-
burg belegten nach sechs Sie-
gen in sieben Spielen Platz
zwei im Jahrgang 2003 und
jünger. Das zweite Team der
Leibnizschule landete im Mit-
telfeld. Eine Alterstufe spiel-
ten sich die Leibnizschüler
auf Rang sechs. Fünfter unter
24 Grundschulteams wurden
die Erasmus-Schüler. Drei
weitere Erasmus-Teams lan-
deten im Mittelfeld.

Mit sechs Mannschafts-
punkten lagen die Marien-
schulen-Teams nur zwei Zäh-
ler hinter Rang drei. Weitere
zwei Punkte dahinter folgten
die Mädchen der Leibnizschu-
le. � vum

Flüchtlingshilfe
besser bündeln

OFFENBACH � Die Stabsstelle
Ehrenamtliche Flüchtlings-
hilfe und die Hochschule für
Gestaltung informieren am
Montag, 23. November, über
Angebote, um Geflüchteten
zu helfen. Dazu eingeladen
sind Bürger, Initiativen und
Verbände, die sich bereits in
der Erstaufnahmeeinrich-
tung Kaiserlei engagieren
oder dies planen. Außerdem
sollen die Teilnehmer neue
Ideen entwickeln und sich ge-
genseitig kennenlernen, um
das Engagement für Flücht-
linge in der Stadt künftig zu
bündeln. Beginn ist um 17
Uhr in der linken Kapelle des
Isenburger Schlosses. �  jrd

Basar in der
Stadtkirche

OFFENBACH � Der Basar in der
Stadtkirche, Herrnstraße 44,
wird am Montag, 23. Novem-
ber, 17 Uhr, eröffnet. Es gibt
Marmelade, Selbstgebasteltes
und ab 1. Dezember Gebäck.
Der Erlös geht an die Afrika-
hilfe Tamugh, ein Projekt zur
Unterstützung der Menschen
in dem gleichnamigen kenia-
nischen Dorf. Dort werden
Brunnen gebohrt, Solaranla-
gen installiert, wird Kindern
der Besuch einer weiterfüh-
renden Schule finanziert. Da-
nach ist der Basar bis zum 23.
Dezember zu diesen Zeiten
geöffnet: Montag bis Freitag
12 bis 18 sowie Samstag 11
bis 13 Uhr. � mt


